
^ir. 36. Donnerstag den R. Februar 4 8 6 5 .

Z. 42. a ( l ) Nr. 10W.
K u n d m a ch u n g.

Es ist die Friedrich Weittenhiller'sche Mäd '
chen« 7lußsteuerungsstiftung im Betrage jahrlicher
AW st. 5 , >/̂  kr. für die Verwaltungsjahre
1^54 und l8?»5 zu verleihen.

Zum Genusse derselben sind wohlerzogene Mäd-
chen armer Eltern, welche sich im wirklichen
Brautstände befinden, berufen.

Diejenigen, welche sich bießfalls in Bewer«
bung setzen wollen, haben ihre mit den erforder-
lichcn Feugmsscn beleqten Gesuche bis 2i>. Fe-
bruar l. I . hierorts zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung Laibach am
am 22. Jänner 1t^55,

Z 46. g ( l ) Nr . 78.

K o n k u r s - K u n d m a ch u n g.
Bei der k. k. Polizeidirektion in Venedig ist

die Stelle eines Konzepts - Adjunkten mit 'dem
Adjutum von jährlichen I M fi. E. M . in Er^
ledigung gekommen.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
dokumentirten, mit dem vorgeschriebenen Stempel
versehenen Gesuche im Wege ihrer politischen Be-
Horde, oder im Falle, als sie bereitö ln Staats '
diensten stehen, durch ihre Amtsvorst^her im !<aufe
des Monares Februar l. I bei der k, k. Polizei-
direktion in Venedig einzubringen.

I n diesem Gesuche haben sie das Alter, den
S t a n d , den Besitz der österreichischen Staats,
bürgerschaft, die zurückgelegten Studien, die voll«
kommene Kenntniß der italienischen und allfällig
der deutschen Sprache, so wie anderer Sprachen
und die geleisteten Dienste nachzuweisen,

Venedig am M Jänner 1855.
Der r. t. Regielungsralh und Poü'zcidilektor:

B l u m f c l b .

Z. 43. l, ( !) Nr. 3,3.
K o n k u r s ' A u s s c h r e i b u n g

fur die Lehrerstellen am k. k. Gymnasium zn Fiume.
Zufolge hohen Untcrrichtsmimsterial-Etlasses

vom 7. Dezember v. I , Zahl N M l , wird be-
hufs der definitiven Besetzung der Lehrerstellen
an dem achtklassigen Gymnasium zu Fiume mit
italienischer und deutscher Unterrichtssprache, und
zwar: dreier Lehrerstellen für die lateinische und
griechische Philologie; — zweier für Geschichte
und Geographie, mit subsidiarifcher Verwendung
für lebende (d. i. die deutsche, italienische und
illyrische) Sprachen — und dreier Lehrerstellen
für Mathematik, Physik und Naturgeschichte mit
hm Gehaltsstufen von 8 M und 9 W fl, C. M .
Z. E . , aus dem kloatisch-slaoonischen Studien,
fonde der Konsuls zur Bewerbung hiemit mit
dem Bemerken eröffnet, daß die gehörig instniir«
ten Kompetenz - Gesuche längstens bls Ende Fe-
bruar »855 bei dieser k. k. Statthalterei einge,
bracht werden müssen.

Die dießfalligen Gesuche sind mit nachstehen
den Dokumenten zu versehen:
^ ) M i t dem Taufscheine und den Zeugnissen über

die zurückgelegten Studien;
V) mit dem Zeugnisse u'ber Ochchigung zum '̂ehr-

amte und t)!5herlge» Velwenonng lm Lehrfache;
<̂ ) mit der legal.n Nachweisling u'ber die uolll>

kominene Rennlnii) 5vr delttschen, italictiischen
und illyrischen, oder einer andern v^rwaMen
slavischen Sprache,

v ) und endlich über das politisch? und moralische
Verhalten.
^ur Richtschnur der Beweger wi ld hier

noch bemerkt, daß am Unter, Gymnasium dit
italienische, am Ober - Gymnasium aber vorivie-.
gend die ceiusche U^terrichlsspiache angewendet
wi rd , und das, die Gch.che Derjenigen, welchr
bereits ein Lehramt bekleiden, lm ^ege der vor-
gesetzten Behörde, sonstiger Kompetent,',! üb.r

im Wege der polnischen Behörde ihres gegenwär»
tigen Wohnsitzes anher oolzulegen sind.

Von der k. k. kloatilch^laounischcn Statt,
halterei Agram den !7. Jänner 1^5,5

Z 7 4 ? 7 ° ^ ( y Nr " i4 i» 1«.
K u n d m a c h u n g

womit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird,
daß zu Folge hohen Fmanz-Ministerial-Erlasses
clcla. 13. ?lugust l « 5 4 , Zahl 34479, das in
Ob^rlaibach bestehende k. k. Wagazinsamt (Ae^
fällen - Unteramt) aufgehoben,, und daß dle vie-
sem Amte bisher zugewiesenen Amtsgeschäfte zum
Theile dem k. k, Sreueramte zu Oberlaibach und
zum Theile der Fmanzwach - Abtheilung, drm
Hauptzollamte und dem Finanzwach-Kommissar
in Laidach zugewiesen werden.

Der Zeitpunkt der Auslassung dts gedachten
Gefällen-Unteramteö wird aus den letzten F.dru^r
l 8 5 5 festgesetzt.

Bon der k. k. stei^lisch . illyrisch-küstcnländi-
schen Finanz - Bandes - Direktion. Graz
am 25. Jänner »855.

F. 48. (») Nr. 2 8 l .
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Rechnungörevidenten - Stelle mit dem Gehaitc
jährlicher W M fi. und eventuell 9 W ft., in dem
Bereiche dcr k. k. steier>>ch. illyrisch-kilstenländi.-

schen Finanz- Landes- Direktion,
I n dem Bererche der k. k. steierisch, illyrisch-

küstenlanöischen Finanz.^andeS'Dir.ktion ist eine
Kamera! - Bl'zuksverwultungs, Ncchnungsrcu-den-
renstelle mit dem Iahlesgehalte von i U t w f i .
und d«r Verpflichtung zur Leistung einer Dienst-
kaution im Gehaltsbetrage, Zur Erledigung ge-
kommen, zu, deren provisorischen Wlederbesetzung
der K o n k u r s b i s l«j. F e b r u a r l « 5 5 au s'
ge schrie den w i r d .

Die Bewerber um diese Stelle oder eventuell
um eine Rechnungsremoentenstelle mit dem Ger
halte jahrlicher U W st. und der Verbindlichkeit
zur Lautung emer Dienst-Kaution m diesem ^e-
haltöbetrage, huben chre Ncsnche nnt d.'r legalen
NachwechmH über >hr i!ldv'n0alter, Religioliübe-
kcnntniß, »hrcn E ta»d , >hr moralisches und po-
lltlschco Wohloerhalten, udcr die bisherige Dienst-
leistung, zurückgelegten Studien und über die
mit gutem Erfolge bestandene Prüsun^ aus den
Gefäl lst Kasse- und Verrechlmngsvorschrifttli
uud der Staatsrcchnungs-Wlssenschaft, dann ins-
besondere über die praktische Ausbildung im Kasse«
und Rechnungsfache,, und üver die vollkommene
Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache,
innerhalb detz vorgezeichniten Konkm'sttrnMes,
im vorgeschricdencn Wege Hieher zu überreichen
und dabei zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Beamten im unterstehenden
Amtsbereiche verwandt oder verschwägert sind,
und wie sie die vorgeschriebene Kautwn zu lei-
sten vermögen.

Bonder k. k.
schen Finanz - Landes ' Direktion. Graz
am 23. Jänner 165,5.

Z. 4U « ( I ) Nr. U>56.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k. Laudevhaupttasse in Laibach ist
die Zahlmeistersstelle mit dem jährlichen behalte
von Eintausend Niclhlnldert (Äi>ldel> nno mit der
Berpstichlung einer D!>ist^ul!mi von Drcitau-
send Gulden provisorisch zu beschen,

Die Bewerber um diese Dienstesstelle haben
ihre Gesuche, worin dleselbrn die erforderlichen
N^ch>veislln,;en über ihr Lebensalter, Stand, Re-
li.^onsbekenntniß, tadellose, moralische und poli-
tische Haltung, über die zurückgelegtel» Studien,
erworbene Sprach- und andere Kenntnisse, über
ihre diblmige Dienstleistung und insoftrne sie Mcht
Ichon bei einer ^audeshauptkasse angestellt sind,
über die vollständige Ausbildung im Kassa - und

Vcrrechnungsdicnste, und zwar letztere nicht nur
theomisch, sondern ailch praktisch duich wirkliche
Diensteeleistuüg bei Et^atukassen zu lief^m haben,
bis 25». F e b r u a r 1655, im vmgcschricbenen
Dienstwege bei der k. k. Eteuerdirektion in Laibach
cinzublingen, und in denselben insbesondere auch
die Fähigkeit zur Leistung der Kaution darzuthun
und zugleich anzugeben, ob und in welchem
Grade sie mit einem Beamten der genannten
Landeshauptkasse oder einer mit denselben in un«
mittelbarer Rechnungsverbindung stehenden Kasse
verwandt oder verschwägelt sind.

Bon der k. k. Mnanzlandrs - Direktion für
Steiermark, Mrnten, Krain und Küsten^
land. Graz am 23. Jänner 1655.

Z T I ^ i, (2) Nr. 295.
K u n d m a ch u n g.

Zu Folge Erlasses des hohen k. k. Mini.
steliun.6 slir Handel, Gewerbe und öffentli-
che Bauten vom 19. Dezember >854, Zahl
28535,^t7!)4, wurde das Postrittgeld für ein
Pferd und eine einfache Post in den nachbenann-
ten Kronländern und Bezirken im Einvernehmen
mit dem k. k. Finanz «Ministerium in folgender
Weise festgesetzt:
I n Niederösterreich . . mit I, st. 14 kr.

„ Oberösterreich . . mit K ,„ IO „
„ Salzburg . . . mit 1 „ t 2 „
„ '^teicrmark . . . mit I „ Il> ,,
„ Kärnten . . . mit l „ 12 „
im Küstenlande . . . mit ! „ 18 „
l» Krain . . . . mit l „ 12 „
„ Böhmen . . . mit 1 „ !2 „
„ Mähre?, und Schlesien . mit « „ l 2 „
,,, 2,rol . ,. . w,,t z ,, ZD ,̂
l « Pesther und Oedenbm'ger

Postbczirke . . ^ . mit l „ IG „
„ Yreßdurger, Kaschauer u.

Großwardelncr Postbezirke mit 1 ,. 8 „
in der serbischen Woiwodschaft

m,d dem Temeser Banale mit I „ 1U „
„ Sieblnbu^en . . mit 1 „ 8 ,,
im Mo!>tan Bez!lke (Kroat.

^'ttorale) . . mit 1 „ 14 „
„ Ottochaner Regiments- u.

Zengger Commultätsdezilkc mit I „ 2N „
„ Liccaner Regimentsdezirke mit 1 „ ?4 „
„ Ogliliner dto. dto. mit l ,, 18 „
„ libtigen kroat. ? slavonisch.

Postdrzirke . . . mit » „ W „
Die Gebühr für einen gedeckten StstionZ,

wagen wird auf die Hälfte und für einen unge-
deckten Wagen auf den vierten The'l des siir ein
Pfcrd und eiue Post entfallenden Rittgeldes fest-
gesetzt.

Das Postillons-Trinkgeld und das Schmier-
geld bleibt unnveränbert.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird.

K. k. Postdirektion für das Küstenland und
Krain. Trieft am M , Jänner 1855.

Lizitotions - Kundmachung.
Von der k. k. Pulver- und Salpeter c Inspek-

tion zu l!aibach wird allgemein bekannt gemacht,
daß zu Fol^c höherer?lnol»nllng am I5>, d. M .
Volinictaqs >,<m X» Uhr in ^ r Fel^liegs^ K. ni-
«lissariats Kai^lvi am alten Mcukc, HanüNr . I-!l,
eine öffentlich!.'^rachtpreiciverhandliing lve^en Uer,
iühlnnq von gefährlichen und nicht gefährlichen
Aclarialgü'tern, einschlicßig der B i t t - und Mon<
turssorten, zu Lande für das kommende halbe M i '
litarjahr, nämlich vom l . Ma i 185,5 bis
Ende Oktober 1l<55, in unbestimmten Quantitäten,
mit Vorbehalt der hohen Ratifikation, abgehalten
werden wi»,d, und zwar:

Bon Laibach nach Agram, Karlstadt, Fiume,
Klssgenfurt. Triest, Görz, Palmanuova, Ubine,
Treviso, Vmedig über Treviso, Berona, Mantua,



Bre6ll.i, Mcolano, Pa^i.i n>,d ^,m 'Vuly.lsliürn
b.i 3eruol^i ub,'t Bl-ss^lla un^ Baß^^^: i, Dui in
Katz^nberg o^ E l l M m Kl^ in .

D»e hierauf bezüglichen L^dingun^eil könner
üi dll- Pulver- lind SalpeteiinspeNionökanilei >!
i?.-' d.^'tf^en G,iff. N l . l ^A , im ^ ><tock, z>
?>" ^,ivoi)nslch^l ?lm!l'ü^s,d.>^ eingesehen, sowi»
ancl? «el'.'e am ^a,,e d.'r V rhanolung sell^i de,
^<!iv'zes<den Kontinenten vl'r^l'l^sen lveldeli,

Zu s'^i.'r P >i^ver,tilhrnn^sl!^'tat!un ivü^ daii
V .^ i lon in't ,",<M s!. n, Banknot'n ooei- sons:
^''s.^l'>'!) .u^> l'.nili^in Papi^gel^e s.stqesetzl, wel
ch<^ o>.'< ^, >ti B''^!»l^ d^ ^».'i Handlung ,i« er
leg<!1 l!t

nur >.n!n !.'^uckn,l'l!.;l, w.üü ^löl ' noi'd v<n d^n!
T ' ^ l ^ ' i ^ ' .̂ t l' Ä^ ' l Han0!>in,l. l ' i l ^ ^ n ^ e ü , l ' ^ h 0 l > g ^ e ^

s i > a ^ l , »nd i n i l d l N ! v ^ r l ' t l n ^ f i e n ^'!al'!,l>:> u.'!

fehi'N sllw.

H'eb^i >v<rd f o l g e n d V^sah re» l'eo^icht^'.-

I . D ' i . l i <H>öfsnung elfol^r ersl nach been

digter lunn^licher ^ i^ i tat lon.

^ . I s t der jchilstliche Offerent bei der Ver--

Handlung salbst anwesend, so w i l d mtt ihin

,n'd den numi>!i^l>i Konkurrenten ai^f Basl>',

sciiu'5 Osfertpletjeü div ^',, 'rhaudlinig soli'gv^'yl',

»venu dl<il'l' nän>lich bil l iger alü D r̂ munoiich^'

BesWol wär.-.

:! I i k c^r schrisiliche Off.'^-nt hn>qegen nichs

anweleno, so rv l i l ' dl'>ŝ <i O l f ^ t , aenn c5 f lm' l !

dui >>'l, i^r Voi'^!,!.^ l.<'cj^d.n unv r,!ckt mchi >v̂ >

l^l v l l , l ! ^ i d , l s ; ist i i ^ r dl'r f än i f l l i ^ v ?ln!'ol »inl

iiKMi', lwcl) um ^!» l^l>' n>ll)ll'ic ^>oz.!!^' l'.sst'l'

^ ! ^ I , ' , ^16 l)^' z!N' ,^ ' ! l ?wä) ulldl'kaniUl' B i ^ 0 l ' !

iU, !̂ l)lil!>'«^ nickt a: 'q^i,omm^i w.'>l)l'!i,

d^nftlich I),^üb^ elhaltcnc^ Mit^ht'isuüg dal? dl'M

rollen Kai.!tlot,ö^lrl,ig vc)n ^>^l» si. B^nkjiotl'n

u>,d fl'rnc^ au^dldicklich clklaren, daß er >n
Nichts von d ^ ^'i^l.ui^ncib<d^nc!!U<sctt a^vt'ich^i
wol le, vi<Imchr dulch <̂ >n 'chrlftlichl'ö Ossctt sich
eben so vtipst'cht^l und ^ ' l w i l d ^ glalU'l, als w.'iui
ihm s!̂ ' ^lzilatii)ii5b^di!,^n,sft l'ci ^-^ numolichl'n

dl,ftll>cn ^I '̂ich d.ml ^i;!l'^ic!ll,'p>0tl.'kolli.' selbst

^cach ^tt'schlus; dc<5 ^izitatiiitiä^k^'6 wud k î
nein Osf''lc lnid keinem ivil,' innnc^ gl'stas^'l^'n

F^n^l' tvird noch öl'im'lkl, daß al^'Ii'nl>, w^che
5». B^i di.i'cr Frachlpl^iä^ci'halidl^ln.q nicl't

sl'll̂ st ct,sch^tic!i köln^'n odcr ivoll.n, i!)ic A^ ' l l t ' -
tcr inic l^'^alci^ ^ollmacht.'n ^, v^'^h^li h,,bn,.

W.l in zw.'i odcv mchi'^c Pclso»l'» d^n V n '
tiag ^stcl)c!, wollen, so bleibm sie zwar ftn- die
gl'r.alleEl'sülliil^ dcC'scll̂ 'll d̂ ,m ?lerc>>' <>> ^, ! i l l i !> ! ' ,
d.h. Vi l ' r i slir Allc, lmd Alle fül' Oin^l,, hascend
Es habcll abcr di>^'lben Eiiu'ti von ihncn oD r̂
eine dlilti« Pcison namhaft zil machen, a>, welche
alle Aüfti'ägi' und B'stellungcti l)on ^ci lc der s '̂>
holden eichen, lind mi l der alle auf den Kontrakt
Bezog habenden VelHandlung! ^ll pfile^'ii sliü
welden; der die eeforderlichen Rech!nni,,l'n zil
lessen, alle >m Kc>l>t>afte !^edungetn'ii Zahlungen
ge^en die vorgeschriebenen ?lu^weis^ Nechmm^en
und sonsti^^n Dokumeitte >n tHmpfunH ^, uehin.n
und hierüd^r ẑ i ^l i l l l i lea h,tt; ku^z dci m allen
auf den Kollt tatt Bezug nchmmdcli 7lugsle^eN'
heilen als BevollmächliaM' der dei, Kontrakt i:>
l^sfllschäfc il^evnehnnnben Mttglieder in so lcm^o
angesehen m l̂dei» w u d , b>6 nicht dieie!l.'en eit>
stinüiüq emen anderr Bevl?llinächtlgtea mit p,le^
cken Nichte» «nid Befüsjtnsso? nn^intt, imD de>̂
selde» nnttelst einel r^> aî len Gi'sellsch^flö.il>l'd^r:i
unleift^listen ^rfläruni-; ^ ' r ,nit der l3!sü!Iun^
0ec> Vel ' t r^eo l.'eal>fttugtt'>i Behörde namhaft g ^
nmcht habel, lo^ lden,-^ Nichtsidessoweniger his
ten a l v r , ivie s Îion olie» bemerkt wlnd?, ü'î
sä!N!lUllcheu Ko,ttl'^!)ei,ten f»N' die genaue Vl',!il
lun.l dê , Ko>itlük:v6 in allen seuien Pinkle:» i "
><_'!n!lnn, und es H.U daü Aercn das Recht lind

, 0î ' W.ihl , sich !̂l dl^Vm E-^e an wen i^nn.v
l'on d<n X^n'rahenl.n z,l hallen, l,nd î > /f.Ui^
rines .Noltti.ittl'rnch'ö ode, jonstigen ?lnsi.nioes'
!einen Ne^li'ß an dvm Eineli odn dlM aussen,
^0er c>u alle» Kontrahenten ,̂ ll nehmen.

^aUvich am I Febllim 1^55,

(3 o < k t.

^ i ' l i d.m 5. k. Ä^ir^s^l 'nchtl ' S te i l ! w'.rd 5en
unb^k'Nü'f wc> ^fl i ' . lüchl 'ü I^k^'l? uod ^^„t'si E^'
,chcq , I l ' l icünl ^ d V^,l l^^.1 <^^ !ä i ! ^ Ss^sl,!^

!l)<e» sl'e,n..!^', l!l,I',^!N^^',l (.srl^ii l )nmii ^nix iel l
^'s ^.!l>li, ^<)^n sie F l ^ n ; ltlit? M ^ l i ^ Tr°e

> '̂ii ^ t c ü ! , ,iis B,sil-,,.i' d^r im ^»li l^dnchc d̂ >

m,'.^c>i Ackt'ic; ^i-o!v^ ^i iva, t-ie K<<1.^ ln>s '̂ >e,'
I^iü! n»0 Ell^cheni/ l '^ ini i is, der sin slk aul l ' l ,
!-ql. ' l Rc . I i l ä l üt t . id iNiül i i ' S ^ ) p 0 ^ ' i l , alä t-.^
l l^-eig^db^^l l . !^ ' ! ! ' vo,.l l? . >)ez^n,dcr 18« 9, mta

!->) hiüsichtlitti d,s fnr I a > ^ i-ud Aqn^'; C.sckl's.
!!!s„dl!l:!sni Unt>'sl>ittes, ocs Zl!bn,'.i.' fl^r oi,s.i,
dt-:i uiil) cinrs G e l t l ' ^ l ^ ^ r s p>', .'>» ! i . fnr d^>

d) ^t^ fi'ir I l ' I ^nü i Elsch.g mit (ll) si und Ni-
M^!l) ia5 O^ledcci lnil n) si. l)c>sichlll^n a l l , ,

M.ni . i St'scl!.^ au" dl'M sisslsl^^ vl'm !0 ^
venllel- ^79!) ,in' jci).li m i l ^^ fi. .̂ 0 fi^. s.imm'
^ . ' t u r^ü rn üttabnü'leli ^ s d l ! ! l : ! l ^ eidlich

_ ^ „H_^.^„..Z3^ ^

wl,i. ' ' I 'cl- i>c T,lg»V>^n >g ^üs «.s!« l 6. ?! p > : ! i>^ , . i ,

^ ' N i ' !,' Ut , l um dil-ll-m G n i c h l e m i l dcn, A , i l > ü ^

c>ts Z, 2s) O. O angrordnel ist. Dcffcn wssdt'N
dl> O^l^f i tc l i zu den, (5üdf oetslänrlgl.>t, t^s^ sic
^lir ol'iqe,, T>iqsalM>q ,Vldst .-.u l,schcii,sl,, rder dem
ilmcn liljs^lsttliieii (^nlUl ' l - l,<l 2, ' lm,,, Hc i rn Io--
>i.!N'i D''l'ii,z zn S t ^ i , ^ ihre N«'chssi!.'el)l>!"fl' ^n ' r i c
H'M5 ^u gcdcu, oder ddcr !,ch sclbst ^inen alidciü
3>ettrct^ zu l^'stell^i lind ül ' l ' i i '^i ipt «^l.Z i l 'nm
>" dieser <Vtichc Bit'nlichc ^'i'»zi!^hn'li >r>,ss.'„ m ^
^ " , da si? im wids>,^'n F<»Ue ^ ! i ' m^ iin,,'^ ^ ^ . -
!'iunni!ß alle!>f^l^ eücspnnqcüs'en n>'ckN)>l!!l,cii ̂ o l -
i^'» nur sich selbst z u z u ^ s ^ e n h.'l'cn ivl'ird,'ii.

K. k. Vlzirksgciicht Gtc>n a»l I ! N o r ^ n -

E d i k t .

Von dem gcse,:,qi,',i t. r'. Bezivt'oqcvicdse w i l d

i,n N'>ckl'>.i'!^t' zu drin di<>ßä!ini>^!'i, ( ^ i f l e l'0tn ^

ô >- Erl^>:il)NZ ĉ!»e l^5 ^^h.lnu Kncsi vm, H^,sN'U,^',

«s.qcn I^kod Tr . i t t l r mvi P , ä l . ^ . ' , n-chdc,n ^nicl'

,!!> zw^'itlN Fcildltt,u,q kein K^usi>ist:^r ^schie!^» >st,

-int dl'ui ssnlieii'l! An'»^'i^e zu d!'l .nu d^> l2 . F^

K. k, ^^ i lksgfv icht N«st>'nsu^ ^<n ^ ; Jänner

3 »17. l 2 )

> > l ' > " " n >.n^ i n ^ l i , n ^ ü ^ i l^nU' l l lnczen zu I M e n , i n ^ a ! b a ' . ! ' t 'ei ^ l . s » i o « < 3 « l i l

Ü ^ I I ^ ^ ^ in Wort Mtd Bild. ^ ^ - ^ ^ . ^
E'ii Ilihrlmch dcr Ernglnsso, Vcstrel>llNstci, und Fortschritte im Wlkn'lcl'N, ll>i> im Gclüete

drr Wisscnschnftcn, Smlstc lind Gewerbe.

!.rt,'ii '!,'!.1tt d,'i '^tlaq^'iin,^ >̂ 'N H>l'.i'!l^/!'> i i, '^ i , ' . ! , !^>,,'<sl,'^ ^,^:t'.'!i>! ; d^r 2cl)Iln!)r l'll ,'>usl'ri».ill, dl.' 1!uls!>nt.< r,,!' .^>d

'.'l>><̂  ;,!,'.1I!!,!UI! ^ ' ^ ' t >!> '.'''i.ü !mr !<! l r . , »Hl ' ' . . i ' l 'l!,'ft^l:s.!,d„:i^ 20 sl'. <̂ . M .
''!!!,' wichtig!! ^^l,,i?>!^' und (^ls^!>i,:i!l^!! 'lü O'tb,ltt r>^ 7,1^',.^','ll'ichi,,' soU'l'hl, wil- in Wissi!,,ck'^s<. .«iiiisi und Indl i "

st^>-, Wrldl'II !!! 1> î.,."!I U!!l!!!,,'!'lNlII !^Vl^^,!I >l in. Bsi'. I'run.^ lul l !lnl^'!,'.i!tui!>1 zll Vl'll'M0!'N, «.'!! ^^!! ̂ l'IK!^ d>^ Nl'lN^c lind

l..^)" N>ev sicl, direkt ilt fr«n,firts!l Vril'flN Ulttov Vcil^glUtft eilll^r ^l,rw»!>irke vl,,l <i kr. a>« dis
Vcrla„ol,a,ldl,ll,ss ovcr au ̂ . ^i«»»<i«»l wcl^rr, tau», das l. Heft »̂v ̂ illsi^lit erkalteu " " ' '
brntirbt »l6,ts »nfür z„ l,o;al,lcn, U'en», cr sicli »icht fiir befric^c^t l,ält. I » ! altdciu ^all,,' wt<^
iiuiucr ,,m frin,Nvt? (^i»ft'"k»'ltta fni» -t »lfto mit l st., l,?«̂ ' silv il H^ft? ,»it 2 fl, stcbetett.
Vvcv Wi^'l! fojtl'U :l Heflc i!8 i'r. «, ̂ >?ftc ? si. -><! fr<

Buch-> Kunst-, Musik , Lani>k^tten, 'Papier^ und Schrc!bmalcnalt>n
Händler in Latbach,

hat daü Ä^rq^üi^'n, hl̂ 'Mir bek^üitt' ^ l qe'^n, d ŝi

die große öffentliche Leseanftnlt
( S t ^ d t , Haup tp l ^h N>-. ^ ! N )

dcn v e r e h r r e >: L i t e r a t u r - F r e l, n d e n täqllch von 8 Uhr Früh bi6 H Uhl' Ai)cnds (mi r

?ln5n.,hme der ^7enn- l ind Feiettc,ge) ,iu Befehl steht.

Durch d-ese A n s t a l t w?ld e i n e m h o h ? n ? l d c l und ^eehtten l! c se - P u b l i ku m e'nc

reichhaltige ausgewählte ö l o ü c l h e k , welche f?ttn6l)i.<'nd durch d i e n e u e s t e n E r sch e i nu n y e "

bereichert w i l d , N>r flei^n Venühu»g a^st«l1t.

D ie fnns K ' , t ^ loge, cnlhaltend l^ ,Wtt< Nnmuiern (Öäüde) , slnd k^'uft:ch zu ha^en und

kosten z»vei da^'on je N» k,-,, dr^> je <i k .̂ ?lacht!ä^e oa .^ elscheiden st' o f l sich hiesi'ir ein 3 ) ^

c)ü:sl^ß h^'auüst'.lN. D,c Bcnutz lü igö 'Gebühr ist im Veihal tn i fs , ' der s^,wte!ien ^üchcr ä l l ß e l s l

g e r i n g , und d^trä. ' t :

dei H^e, l ^ f ^ l g u n ^ e i n e r N n m m e >' t ä ̂  l n l ) , ^ l,?! V e r a ! f. ia lü ig v ^ " z w e i N n m <u e r n t a ^

oder 5, a u s e i n M a ! wuc!^ e n t l i c h : ! , l > ch, oder I l» a u f e i n M a l zv ö ch e u t l , ch :

>,u l J a h r . . . N f l . — kr. , für , I^.hr . . . , l si. ^ tl'>

» tt Wo i , , . ^ ' . . ^l ^ , „ ^ „ «» Mona te . . . 5, „ 5<» >'

„ l M o n ^ t . . . l » — , > , ! » 1 M ^ n a t . . , » ^ 0 »

,. «1 T a ^ . . . — „ 3<! „ ' v l-t ^ q c . . , - „ ^<j >.

» l T a g . . . ^ . ^ ^ ^ >> „ I T ^ g . . . — » 4 ",

E i n l a g e f ü r i ^ d e n ^, a >̂  d ,ss I f> , >-'̂  B"" i tz>mg mehrerer Bände Verhältnisen äs'>ö

gc r i üg - r , >, n d N'i r d so l che nich 'Adlciuf der A d o i u ^ ' ^ e n t ^ Z^it ^> r n ck e l st a t t e t.

D i e R ei .'l h a l t ! s, k e i t d i c s e r 3) i b l : ^ t l) e k iliael't e6 d im lr>icb>nst Gesett'gten n'0g'

l l . 1 ' , a u i l , d e n v e i e h r l e n ^ c s e f r e u u d ^ n a l l f d e n « ^ a « d c , i n B a d e o r t c t t , ' "

nah^r u„d wcitcster Guts>rnunft kllcine und großorc Plntlncu von VU
c l i c r « f u r l a n g e m o d e r k l i r z e r e Z e i t u n t e r d e n D i l l i g s t e n B e t ? ! n ̂  u n ü i » ?


